[image: image1.jpg]‘ r-’?
5 SparkassenStiftung
Zukunft Kreis Ahrweiler »»

i



         [image: image2.jpg]dIp museum Bahnhot Rolandseck



Presse-Information


KSK-Stiftung lädt Schüler ins 
Arp Museum Bahnhof Rolandseck ein
- Im Museum werden Schüler zu Künstlern -
Der große Erfolg ihrer Jugendstiftung motivierte 1999 die Kreissparkasse Ahrweiler dazu, mit der SparkassenStiftung „Zukunft Kreis Ahrweiler“ eine weitere Stiftung ins Leben zu rufen. Hierbei lag der Fokus darin, die Fördermöglichkeiten auf weitere Bereiche des öffentlichen Lebens auszuweiten. Während sich die Jugendstiftung der Jugendarbeit im Landkreis Ahrweiler widmet, hat sich die SparkassenStiftung „Zukunft Kreis Ahrweiler“ die Förderung des Sports, der Wissenschaft und Forschung , der Volks- und Berufsbildung, der Heimatpflege und des Naturschutzes sowie der Kunst und Kultur zum Ziel gesetzt.

Und so vielfältig wie die Ziele, so vielfältig waren auch die in der Vergangenheit unterstützten Maßnahmen und Projekte. So reichte die Förderung von archäologischen Ausgrabungen zur Eisenverhüttung bis zum Bau eines Solarbootes und von der Förderung des Handwerkernachwuchses bis zu Fußball spielenden Robotern oder der Durchführung von Mundartwettbewerben.
In der jüngeren Vergangenheit stellten nun der Stiftungsvorstand und das Kuratorium mehr denn je Überlegungen an, im Rahmen des Stiftungszweckes eigene Akzente und Aktivitäten zu entwickeln. Vor diesem Hintergrund wurde in Kooperation mit dem Arp Museum Bahnhof Rolandseck die aktuelle Schwerpunktmaßnahme „Dada-Club“ entwickelt. 
Ziel des Projektes ist es, Kunst als Erlebnis zum Anfassen und Mitmachen zu bieten. Die Schüler einer Klassenstufe aller weiterführenden Schulen im Landkreis Ahrweiler erhalten spannende Einblicke in die Kunst des Arp Museums Bahnhof Rolandseck, das ihnen die revolutionäre Kunst des Dadaismus erlebbar macht. Der Dadaismus, dessen Mitbegründer Hans Arp war, ist eine junge, zeitlose Kunstrichtung, die 1916 in Zürich entstand. Sie spricht heute noch viele Jugendliche an und verbindet die Bildende Kunst, die Musik, das Theater, die Literatur, den Tanz und den Film gleichermaßen. 
Im Vorfeld der Museumsbesuche erhalten alle Kunstlehrer durch das Arp Museum Unterrichtsanleitungen zum Dadaismus. Ergänzend besuchen Kunstvermittler des Arp Museums die Schulen. Auf diese Weise tragen sie gemeinsam dazu bei, den Schülern das theoretische Wissen anschaulich zu vermitteln. Im Anschluss daran kommen die einzelnen Klassen ins Arp Museum, um in praktischen Kursen ihre eigenen Ideen zum Dadaismus auszuleben und die Kunst nach eigenem Empfinden zu gestalten. Den Abschluss dieser Maßnahme bildet ein Dada-Club-Fest im Frühjahr, bei dem die neu entstandenen Kunstwerke ausgestellt werden.
Bereits am vergangenen Dienstag wurde den Schulen das Konzept im Rahmen einer Auftaktveranstaltung im Arp Museum vorgestellt. Gemeinsam mit dem Kuratoriumsvorsitzenden Landrat Dr. Jürgen Pföhler und dem Museumsdirektor Dr. Oliver Kornhoff informierten Stiftungsvorstand Karl-Josef Esch und die Projektverantwortliche Annette Krapp die Vertreter der Schulen über die Ziele und den Ablauf in den kommenden Monaten. Dabei waren sich die Verantwortlichen einig: „Die Schüler werden Kunst erleben! Sie werden verstehen, dass Kunst ein spannendes und kreatives Medium ist.“
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